
Sprachenvielfalt und beeindruckende junge Menschen bei Sag's Mul8 in Wien

Wiener SchülerInnen zeigen Sprachkompetenz – letzte Regionalausscheidung am 21.12.2010

„Wer diese jungen Menschen erlebt, weiß auf welche Schätze Wien nicht verzichten darf!“ Georg 
KraA‐Kinz und Ali Rahimi, IniGatoren und Obleute des Vereins „WirtschaA für IntegraGon“ zeigen sich 
von der Tiefe der Gedanken junger Menschen und deren Sprachenvielfalt beeindruckt.

Drei von vier Regionalausscheidungen des mehrsprachigen RedewePbewerbs „Sag's MulG!“ haben 
bereits staPgefunden. Die Letzte findet am kommenden Dienstag, 21.12.2010, in Simmering im 
Bundesrealgymnasium GoPschalkgasse 21, von 9 Uhr bis  16 Uhr staP.

Dann werden alle FinalistInnen für die Endausscheidungen im Jänner feststehen. Nach 
Vorausscheidungen in Wiener Schulen wurden 207 SchülerInnen und Schüler aus 50 Schulen für den 
WePbewerb nominiert. In ihrer Rede müssen sie zwischen ihrer MuPersprache bzw. Erstsprache und 
Deutsch abwechseln. Das LeiPhema lautet „Das Leben ist eine Reise“.

Mehrsprachigkeit wich8g für  Wien  

„Wir wollen durch ‚Sag´s mulG!‘ den jungen Menschen  persönliche Wertschätzung ihrer kulturellen 
(mehrfach)IdenGtät  vermiPeln und ihnen eine Plaiorm für ihre Erfahrungen geben,“ so Zwetelina 
Ortega, die GeschäAsführerin von „WirtschaA für IntegraGon“. 

Es ginge auch um die BotschaA, dass Mehrsprachigkeit kein Nachteil, sondern eine wertvolle 
QualifikaGon für den Arbeitsmarkt und für die WirtschaA ist, betont Ortega. „Gelebte und geschätzte 
Mehrsprachigkeit ist auch ein wichGges Zeichen einer offenen und vielfälGgen GesellschaA. Hier 
wollen wir ansetzen. Diese jungen Menschen haben unser Interesse und unsere Wertschätzung 
verdient, davon sind wir fest überzeugt. Wer diesen Reden zuhört ist beeindruckt, wie berührend, 
reflekGert und reif diese jungen Menschen sind“, meint Zwetelina Ortega. 

Pular, Somali, Serbisch, Türkisch und viele mehr

43Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit insgesamt 24 Sprachen haben sich bereits für die 
Endausscheidung qualifiziert. Welche Sprachen noch dazukommen  wird sich bei der letzten 
Regionalausscheidung  kommenden Dienstag entscheiden. Der Bogen ist bereits weit gespannt,  
zuhören waren u.a. Somali, Pular, Serbisch, Urdu, Nepalesisch, Spanisch, Koreanisch, Chinesisch, 
Türkisch, Ungarisch...

Die Endausscheidungen sind am 18. und am 25. Jänner 2011. Am 17. Februar 2011 ab 10 Uhr findet 
die Siegerehrung im großen Festsaal im Rathaus, staP.

Der Verein "WirtschaL für Integra8on" 
Der Verein "WirtschaA für IntegraGon"  ist im März 2009 von Georg KraA‐Kinz (Stv. Generaldirektor 
der Raiffeisenlandesbank NÖ‐Wien) und seinem Freund, dem in Teheran geborenen Wiener 



Unternehmer, Ali Rahimi, gegründet worden. 20 Spitzenmanagerinnen und ‐manager bilden den 
Vorstand, Schirmherren sind Bürgermeister Michael Häupl und Raiffeisen‐Generalanwalt ChrisGan 
Konrad. 

Der RedewePbewerb "Sag's mulG" wird vom Stadtschulrat für Wien unterstützt, organisatorisch vom 
Verein  EDUCULT umgesetzt und wird von UNIQA als Hauptsponsor ermöglicht. Ein großes 
Dankeschön geht auch an LUKOIL InternaGonal GmbH für die großzügige Spende.

Www.sagsmulG.at

www.vwfi.at

Rückfragehinweise:
Mag.ª Eser Akbaba
KommunikaGon & MarkeGng
Verein  „WirtschaA für IntegraGon“
QuarGer 21/MQ
Museumsplatz 1,  E‐1.4
1070 Wien
Tel: +43 1 94 44 846
Mobil: +43 (0) 676 56 10 665
e.akbaba@vwfi.at
www.vwfi.at
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